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Christus_hat_ uns je rlöst _vom_ Fluch -^Ê3- Oesetzeß^

Nicht zum Berg des drohenden Gesetzes,sondern zur Stadt des 
digen Gottes sind wir berufen;nicht ^J^Gem-irde der Erstgeborenen., 
de Wort nicht ertragen können, sondern su- vsnuinae r 1jgsen>Benn 
Auch heute müssen wir Christen das uns imm-- -vi-de^ g Gesetzlich^
auch in den Christenglauben niste^hich die wir ÍeicM Mt den
keit gar zu gern ein. Selbst das neue .InrcV^lnz gründlich falsch.Am au= 
Augen des Gesetzes und verstenen es da^ch ganz grau ^sen sie als eine 
genfälligsten ist das bei der Bergpredigt, iie m-is vorderungen:laller=
Pa-agraphensanmlung. Andere wollen an gewor=
Abstriche machen und sind bei diesem, -^b and. iialo G«sefz her lasen u. 
den. Der Fehler lag darin, dass sie nie Bergpred-g v ^-o ' Para^ranhen' '
nicht von der frohen Botschaft her. Jesus wollte sicher ^e^Xlten° sollte, 
auf st eilen, nach dem man dem Schlagenden db-e andere - s0 ich air”.
Br kannte die Haltung1’1 Auge um Auge,_ann um w 0 völlir andereHagren verbot gibt tSÄ
Haltung;sie ist weder feiges ^^^^^tot^f’-iderkräfte Gottes. ( Scha) 
tung, sondern einfaches W-irmenlassen de-. J u.,iw_-_iCLo: —

Kircakiches:Eg haben sioh in unsrer 
’ ’ Karl,Emil Götz,Weber,mit

Der Herr' geleite sie mit
Getauft wurde W a 1 t

Der Herr lasse 
sondern auch i:

Zu Grabe habe:

Kirche trauen lassen: 
Hi” debard geb Schulz Kronstadt, 
seinem Segen auf ihrem Lebenswege.

« r des Peter Schmidts und der Ella geb Gutt 
ihn wachsen niöbt'nur anKörperkraft und Geistesgaben, 
seiner Furcht' und hieoe. _ tq-u^o oi+ undaben wir getragen:Ka-hax3.na Reiss 68 Jahre alt und 

johannA X/2 JahTe altes Söhnlofn des Thomas Wolf und <^°Șa Ssb 
bor Herr nehmo sie auf in die ewige Heima^ un=er all •

Der Frauenverain veranstaltet Mittwoc-i den 16/2— im 
WOZU alle Mitglieder frdl. eingeladon werden. 
Freitag den 18/Xl aber werden sämtliche Frauen 

Ke inigen des Friedhofes vor dem Totenfest au- 
am Friedhof sich einzufinden. Tie Vorsteherin.

«

Saal© einen Teeabend,
■ <■'!., , ■'. .... 

ersucht nochmals zum 
das Glockenzeichen

Nächsten Sonntag den 20 Nov. als am letzten 
halten wir das Totenfest. .
Am gleichen Sonntag den 20/Kl müssen wir aoer auci 
halten. .
Es sind zu wählen: 1. Der Kurator der Gemeinde, auf c

2. Drei(3)Abgeordne5e für die
und 3 Er.sat zmanpei* aüf 3 <-ahr€

3. die Hälf te der 'Gemeindevert- .
6 Jahre und 10 jürsatzmi ^g-i-ieda 

Weil dies für einen Nachmittag etwas viel wärejunc. 
ein danern könnte ist beschlossen, die K u r a c 
tesdienst in der Kirche abzuhalten und die 
Schulsaale, jedesmal auf das Belchen mit ^er

Sonntaf in diesem Kirchenjahr, 

die Wahlen ab—

Jo^TyvQ <s»Be rirkskir ehe nver Sammlung 
aiixt und _p
tretung 30 Mitglieder auf 

r auf 3 Jahre.
bis in die Nacht hin- 

r w a h 1 
andern am 

grossen G-locko

nach dem Got 
Nachmittag i 
hin?



25U Ä3s verbleiben bis 1040 fische ersetzt werden können. . •

&

C>- .

Es verbleiben bis 1942 
a ) G§ me inde ve rtre tung.

1. Johann Bepner 146 J "
2. Reinhold Klock 178 ' 
37 Joh. Wae dtlege s 49
4. Georg Klöok sen 173
5. Peter Olesoh 224^nachgerückt.
6. Georg Gutt 37
7. Andr.Bück 52. 
87Georg Kellner 50
9. Joh. Markus 57

10. “‘Franz Römer 83 
117Georg Schmidts jun 101 nachg.
12. Georg Bartosch 36
13. Franz Bruss 221
14. Joh.Klöck 14
15. Ludwig Schmidts 51. 
167Joh.Oyntzen 2
17. Georg Bück 154
18. Georg Bück 169 
19*. Peter Depner 216 
20PGeorg Knorr 217 nachg, 
21. Artur Bartosch 12 
227Fritz Olesch 105
23. Joh. Bück 141
24. Poter Schmidts sen.78 
25Andreas Bück jun 211
26. Georg Buhn 207
27. Franz Markus 44
28. Joh. Sterns 1Q8 
29;Martin Jekel sen 13

, x?°lSichaQl Bartosch 12 
b)xm Presbyte 

17Johann Bück 4
2. Georg Oyntzan 153 
37Joh« Gutt 165 
47Joh. Dückminor 177
5.Andreas Schneider 135 
67Joh. Kurz 229 
77Fritz Bartesch 109
8.Thomas Schmidts 62

Hur kurze Seit Staff- 
Krons t adt E eke Markt plat z ■* 

Vergessen Sie nicht.wenn S-’e'- 
Richtigen! S 1 0 kaufen

-r-

r 1 u m

e•p
XU s t e !

im gewesenen 
nach Kronstadt

- - -4 bili

bei ”C o l e c t i o«A.G. 
Suherglokal)

? kommen,unser grosses Lage 

rK ..färinQr-una_Enaben-= = 
^hassburg,und GrohmaSn & Herbert =A°Í * Zimmermann,
îU-hîkn?îiiJ_0_S_V__S_A_îî_D_B_E_ ^Sonstht nofte°SseA°É£HI' 

vo“ 6 T E 1 L M A B n'í^w’o’z’b "tT Wohmn8 Mt Waren’
Grösste AUSWAHL in Bettüi+k ° Z ? æ?Kornzeile 
Teppich. i» all« äi'“"“"1“ -

* f ! und 3 1 n o 1 e u m.

Volksgenossen! ~ ===:= = -- -*s = Ä = =
Wenn 
beim r Ihx. ..2?oix Kronstadt kommt 

Geschäft des AUGUST GROSS

ä SS 35 S5 35 S3 ~ a= -s=, ä —

Es scheiden mit Ende des Jahres aus 
aKGemeindevertretung: -

Peter Schmidts 16 nachgerückt. 
Andreas Schmidts 148 
Andreas Schmidts 164
Georg Schmidts 48

- Joh. Ke inrich 8 9 
Georg Wolf 205 
Petor Buhn 206 
Joh. hiess 100 . -
Pe uer Schmidts jun nachg. 
Joh. Buhn 189 '
Androas Bück 139/L ' _ /'
Potsrr Wulf geworben 
Andreas Gutt ^222 
Poter Bück 65

Bartesoh abgewandert 
von« Schmidts 131
Hermann Ole sch 192) 
Kranz
Georg
Poter
Peter
Poter
Peter
Georg
Peter
Jonas
Petor
Peter
Georg

Oyntzon 19 
Hick 143 
Klöck' 167 
Fcith 80 
Stornier 
Homer 83 
Schmidts 
Bück sen

11

sen 101 
168,;

Klock sen gest. 
Porr 85
Stornier 225 ..

..r . - 2X1011 ^un 5$ 
Walter Porr 85 

b)aus dem Presbyterium; ,?
Andreas Klotsch 193
Georg Hepner 157 . 
Georg Wae dt logos 86 
Wilhelm Kick 47
Thomas Wàedt 184 
Andreas Hück sen 211 
Georg Blick sen 53 
Peter Klock 100

4..

SO geht am Marktplatz nicht 
vorüber«,

= = = =A=U_S_U_S 1 Gross.
— — — — — ~ —


